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P f o r z h e l m e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . r . Mittwochs den 4 tcn Januar i8c>4 .

Politische Neuigkeiten .
T e « r s ch l a n v.

sReichsrag .^ Am 24. Dec . kam eine
Vorstellung von Vorpommern ( Schweden )
zur ReichSdictatur , wcrinn auf eine wei .
tere Grimme für das Fürstenthum Rü¬
gen (welche Insel 26000 Einwohner ent -
hält ) angetragen wird . Von dem am 21 .
Merz rtzoz von VorPommern gemachten
Antrag auf 2 neue Stimmen wurde also ab -
gegangen „ in Rückficht einer inzwischen mit
dem Herzoge von Mecklenburg wegen der
Stadt und Herrschakt WiSmar geschloffenen
hypothekarischen Verhandlung . "

Grofibri eeannien ^
Die englischen Zeitungen enthalten eine

kekanntxcmochte lebhafte Correspondenz
zwischen dem Kronprinzen (Prinzen v . Wa¬
les , spr . WehleS ) und seinem Vater , sei¬
nem Bruder und dem Minister Addingtvn .
Der Kronprinz ist seit vielen Jahren nur
Obrister eines DragonerRegiments , wäh .
rend sein Bruder , der Herzog von Pork ,
Generalissimus der brittrschen Armee ist, u .
mehrere seinerjängerenBrüder höherenReng
aiSer , theils beiter Armee , theils bei der
Flotte haben . Sein Wunsch , eine höhere
Stelle bei gegenwärtigem wichtigem Zeit¬
punktzuerhalten , wurde ihm nicht gewährt .

$ r a n l r * i dj.
Don den Zurüstungen zur Landung läßt

Pch noch nichts weiteres sagen , al - daß» och immer Truppen sich nach jener See -
küste , und kleine Schiffe aus r llen Geben¬den nach Boulogne begeben . Es find jetzt
400 dergleichen dort versammelt ; diese sindaber noch lange nicht zureichend , um eine
hinlänglicheMacht auf einmal überzuschiffen .

Amerika.
Der am zo Apr . 1803 zu Paris wegen

Abtretung der Provinz Louisiana (an
der Mündung des MiffrsippiStromes ) zwi¬
schen Frankreich und den Nordamerikani¬
schen Freystaaten abgeschlossene Vertrag ist
am 20 . Oktober vom Congreß bestätiget
worden . Erst jetzt sind die darüber ver¬
faßten Urkunden officiell bekannt geworden .
Für die Abtretung von Louisiana wurde
vorzüglich folgendes bedungen : a) 12 Iah »
re lang (welche 3 Monathe nach Auswechs¬
lung der Ratifikationen anfangen ) sollen
sranzöiksck>e Schiff « , die direct aus Frank¬reich »der aus frapz . Colonien mir bloS
franz . Produkten oder ManufacturWaaren
kommen , eben fo spanische Schiffe , in Neu -OrleanS und andern Häven von Louisiana
auf eben dem Fuß zugelassen werden , wiedie nordamerikanischen von ebendaher kom-wenden Schiffe , welches Vorrecht inner «
halb dieser Zeit keiner andern Nation be¬
williget werden darf ; nach Ablauf der *2
Jahre sollen franz . Schiffe für immer wie
Schiffe der am meisten begünstigten Natio¬nen aufgcnommen werden , b) Es werden60 Will . Franken an Frankreich bezahlt ,diese einstweilen zu 6 p 6 . verzinset , und erstnach 15 Jahren , , ?deS Jahr 3 MillionenDollars , wirklich abbezablt ; ausserdemübkrnimmt die nordamerikanische Repl .die Bezahlung d ? r Stimme an ihre eigenenBürger , die diese , wegen vor A . 1800 an »
gehaltener oder weggenommener Schiffe ,an Frankreich zu fordern hatten .

D -e Finanzen der N . Amerikanischen
Repl . sind übrigens in blühendem Zustande .Nach der Botschaft des Präsidenten ( Jeffer -
son) an den Congreß . betrug die Einnahme
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des letzten Jahres n — 12 Mill . Dollars
(Piaster oder Lonventionsthaler ) , hievon
befanden sich noch 6 Mill . ,m Schatze u . z
Mill . 100,020 Dollars wurden im letzten
Jahre an der Narionalschuld ( die in 15
Jahren ganz getilgt ftyn wird ) neben den
Interessen , abgetragen . Die Grenzen zwi .
fchen den vereinigten Staaten « . den groß -
brittannischen Colonien ( Canada u . Neu -
fchottland ) sind nun definitiv bestimmt ,
auch einem durch Kriege sehr zusammenge «
fchmolzenen Stamm Indianer *) ihr Land
langst des Miffistppi bis an die Ohio abge¬
kauft worden .

*) Besser : UrEinwobner von Amerika; Indianer
nannte sie Lolo« , weil er bei bei Entdeckung
von Amerika Anfangs der Meinung war , er
fece auf der östlichen Küste von Asten . Als man
nachher den Jrrthum einsah , nannte man dieses
zum Unterschied VstIndien , und Amerika West-
Indien ; jetzt versteht men unter WcstIndien
nur die anriuischen Inseln zwischen Nord - und
CüdAmerika.

Treisende Gelehrte .
Don dem berühmten Reisenden , Alexan¬

der v . Humboldt , (m . f . wöch . Nachr .
1803 S . 149) ist im December ein Brief
an einen seiner Freunde zu Berlin ringe -
laufen . Er schreibt aus Goanoroato im
Königreich Mexico in Amerika unterm u .
Aug . „ ft werde sich int November zu Vera
Crux (dem vorzüglichsten spanischen See -
haven im Mexikanischen Meerbusen ) ein¬
schiffen , und hoffe noch vor Ende des Iah .
res in Cadix einzutreffrn ." Er war gesund
und voller Begierde , Europa und sein Va¬
terland wieder zu sehen .

Don v . G e e tz e n, der sich auf einer ge¬
lehrten Reise in Asien befindet (m . s. wöch.
Rachr . ihoz S . 186 .) und auS Arabien
quer durch Afrika zurückzukehren gedenkt ,
ist wieder ein Brief aus Smyrna vom 1 .
Oct . am 23 . Nov . in Gotha angekommen .
Lr sandte zugleich viele astronomische Be¬
obachtungen ein, die er auf den griechischen
Inseln gemacht hatte .

Rubporffen .
Durch ein königl . preußisches Publikan -

dum ist allen OrtsObrigkeiren zur Pflicht
- cwacht worden , die EchutzblaUernJmp -

)(
sung auf alle Art zu befördern . Die
Impfung mit Menschenblattern wird künf¬
tig nur in dem Falle erlaubt , wenn eine
PockenEpidemie sich an einem Orte zeizt ,
und die Eltern der ImpfungmitMenscden -
BlaUern den Vorzug geben , wobei aber
der so Eingeimpfte isokirt (vom Umgang
mit andern Menschen ganz abgesondert )
werden muß . Auch Kreis - Land - u . Stadt -
Chirurgi sind von nun an zur Impfung der
Schutzpocken befugt , selbst Landgeistiiche ,
LandschulLehrer und LandHcbammen , inso¬
fern sie den Impfungsstoff aus dem näch¬
sten ImpfungsInstitute kommen lassen.
Impfungsstoff wird stets acht «n Berlin ,
Königsberg und andern Städten der Mo¬
narchie zu haben seyn . Im Eingang zu
dieser Verordnung werden folgende Facta
(Thatsachen ) angeführt : 1 ) daß dieFraze :

„ Ob der Lchte Kuhpockenstoff vor der An¬
steckung der Menschenblattern sichere ? ' ' auch
durch 8000 in Preußen angestellte (vergib -

liche) LnsteckungöVerfuche bestätiget worden
sey ; 2) daß vordem in den preußischen
Staaten jährlich im Durchschnitt 40,000
Menschen durch die Menschenblattern weg-
gerafft wp rden seyea .
Rampher , ein Mittel gegen das Erfrieren .

Herr Martin , ein englischer Arzt , ver¬
irrte sich einmal im Winter , und da er
ziemlich lang in einer traurigen Lage im
Schnee bleiben wußte , gerielh er in Ge¬
fahr zu erfrieren . Die Kälte ward äusserst
heftig , es ward ihm übel , er zitterte an
allen Gliedern und fieng an sich ganz matt
zu fühlen . Zum Glück besann er sich, daß
er Kampher bei sich habe . Er nahm von
Zeit zu Zeit etwas davon in den Mund ,
und dieser brachte eine solche Hitze hervor ,
daß er gegen alles Erfrieren gesichert am
Leben blieb . Wer also in großer Kälte zu
reisen hat , versehe sich mit Kampfer . 6 .

Nahrhafte Brühe an » Ochsenknochen .
Zu Berlin ist mit Ochsenknochen ein wich¬

tiger Versuch gemacht worden , der folgen¬
de » Resultat gab r Man nahm 20 Pb frische
Knochen und kochte sie zweimal . Man be¬
kam 2i tb reines und wohlschmeckendes
KnochenFett und 140 Pb Brühe , die de»
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Brühe vom Rindfleisch völlig gleich kommt.
AuS dem Fett und der Brühe , an welche
man noch für 2 Thlr . u . 2 Groschen (Z fl .
45 kr .) Brod rc . that , bekam man eineGup -

pe , mit welcher i ; 6 Arrestanten gespeist
werden konnten. Zum 2 maligen Kochen der
Ochsenknochen wurden zztHHolz erfordert .
sJm badischen VanvKalender für 1804 wird
Fol - 8 - die Art , wie aus Knochen eine
kräftigeKnochenBrühe oder Gallerey berei¬
tet werden kann , beschriebe » .^

Witterung .
Vom 28 . Dec . bis 3 . Jan . war die Wit¬

terung fortdauernd gelinde am 30. u . 3c .
Dec . 1 . u . 2 . Jan . Nachts regnete es ; am
3 . Jan . früh Regen mit Schnee vermischt ,
Therm . i j 0 . über o. Sonst stund der Ther¬
mometer früh vom 28 . Dec . bis 2 . Jan .
zwischen 4^ — 90. über o . Amzo . Dec . früh
9 ° - , Nachts 10 Uhr yZ° - , am 31 . früh 8 ° .
über o . Nachts | ? . Dec. heftiger Wind
aus W - S - W - Während in unserer ® ej
gend die Witterung fo gelinde war , hatte
sich im höher» Norden bereits eine heftige
Kälte eingestellt. In Hamburg war fle am
17 . Dec . 30 unter o , und wurde bei hefti¬
gem NordostWinde mit fedem Tage größer ,
am 20 . De« , früh io | ° . , Mittags noch
unter 0 ; für diese Jahrszeit eine große ,
und bei der mLsstgen Entfernung von uns ,
auffallende Kalte .

Befanntmachungrn .
sHvlländer Ho lzDerkauf .) DonSercni» !-

mo eiecwre wurde gnädigst verfügt , daß in Zukunft
von Seiten des Kurü'

icst!. OberForftAmts alles je¬
weils aus Gemeinds -Waldungen entbehrliche und ver¬
käufliche Holländer Holz vor dem Verkauf pflichtmäßig
angeschlagen , fcfcci hierüber von solchem an die Kur¬
fürst ! . FocstKommifston zu Karlsruhe Bericht , und
von dieser zu Einholung höchster Genehmigunggui-
ächtlicher Vortrag an tzöchstdiefclbeerstattet werden ,
den Gemeinden aber alsdann, fall« der Verkaufgnä -
digg genehmiget werde , erlaubt stpn solle , diese « ihr
entbehrliches Holz , wenn sie nicht selbst eine öffentli -
che Versteigerung vorzieben sollten , mittelst Privat -
BeckaufS der KucBadischen HolzCompagnie dahier
um den raxicten Preis durch HandVerkouf zu über¬
lassen. Welches zur Nachricht und Nachachrung den
Vorgesetzten des hiesigenLbecamtS hierdurch bekannt
gemacht wird .

^Verordnung , die Räude unter Len
Schafen betreffend .) Da fett einiger Zeit hie

und da die RaudenKcankhert unter den Schaakenwie¬
der grafsirt , so wird mit Landesherrlicher Genehmi¬
gung hierdurch die Anordnung getrrffen, daß in Zu¬
kunft jeder SchaafHändler, wenn er nicht durch das
Datum feiner Urkunde beweisen kann , daß er unmit¬
telbar von dem Ort , wo das Attestat aueg-stellt wor¬
den," mit seinen Schaaken herkomme , damit nicht
durch die hiesigen ObecAmtsOrtschaften .gelassen wer¬
den soll . Dieses wird andurch den Vorgesetzten de«
hiesigen OberAmw zur Nachricht und genauen Be¬
folgung bekannt gemacht. . . .

sVerbot des HausirenS m,t Schuma¬
che rWaacen ) Das Verbot des Hausicens mit
SchumacherWaarenwird hierdurch dahin erneuert ,
daß die Uedertretung desselben , neben Confiscation
der Waace , noch mit weiterer angemessener Strafe
geahndet werden solle. , , ,

sNur Metzger dürfen um Lohn metzeln )
Auf die Beschwerde mehrerer Metzger auf dem Lan¬
de , daß hie und da Bauern und andere Personen ,
welche keine gelernte Metzger sind , um den Lohn
metzeln, wird hierdurch verordnet , daß Niemanv ,
dec nicht wirklicher Metzgecmeistec ist , bei Strafe sich
unterstehen dürfe, um den Lohn zu metzeln ; wvrnach
sich also Jedermann zu richten hat. ^ .

sSchuldenliquidationen .) 1 ) We»land
Ioh . Jakob Wenz , de» gewesenen Schultheißen zu
Stein , bei Kurfürst ! . Amtsschcelbecei Stein . 2)
Weil . Heinrich Schmidts , gewescnen Burgers, «
Schwann , ObecamtS Neuenbürg, auf dem Rath«
haus zu Neuenbürg , beide Montags den 2z . Jan .
iS °4 Vormittags u Uhr , bei Strafe des Ausschlüs¬
se». Mudticir, t>ei «htrfticliL OberAmt 9)foribeint
den 10 . Dec . 1803.

sPforzheimec Vieh - und KrämerMärk -
1e .) Mit Landesherrlicher gnädigster Genehmigung
werden nun für die Zukunft die seitherigen monatlichen
Vieh und KrämerMärkte in hiesiger Stadt folgen¬
dermaßen abgehalten werden : und zwar die Vieh-
Märkte den ersten Montag in jedem Monat , fällt
ober ein Fest aus einen solchen Tag, so wird der Vieh-
Markt sodann den Dienstag darauf gehalten.

Die vier KrämerMärkte werden künftig
Den nen Dienstag im Monat März

— — — — Iuny
— — — — Oktober
— — — — December abgehalten.

Es fallen also die Vieh - und KrämerMärkte in dem
Jahre >804 auf folgende Tage :

Der ite Biehmarkt Montags den *• Jänner 1804.
— 2,e — — — den 6 . Februar.

; re — — den 5 . März , u . die »
folgenden TageKcämecmarkt.

— 4te — Dienstags den 3 . April.
'—' « re — Montags den 7 . Map.

6te — — den 4 Iunp , u . die *
folgenden Tage Krämermarkt.

7te — — — den 2 . Iulp .
— SU — — — den 6. August .
— Stk — — den z. September
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® <r iote Wehmarkt Montag « Len i Oct . u. die ,

folgenden TageKcämermackk »
>— ute — — den f . November .
— i2te — — — den 3 - Dec . m die x

folgenden Tag « Krämermarkt ..
Welches hiermit zu Jedermanns Nachricht öffentlich
bekannt gemacht wird . Pforzheim den 2g. December
»8oz . GtadtRath dahier .

fH au s De r ft e i g e r u n g.1 Das vom Dreher
Kiefer erkaufte Iaifecifche Haus in der Bcötzinger
Gaffe , neben Rothgerber Reicher und Buchbinder
Euchele, wird auf den 9 . Jenner Vormittags auf die¬
sigem Rathpaus versteigert werden , wobei sich die
Liebhaber einfinden können. Pforzheim den »7 . Der .
i8 ° 3 - Bon BürgermeiftecAnils wegen.

fErhöhung der Gebäude in der Brand -
Versicherung . j Alle diejenigen , welche ihre
Häuser in dec BcandDe , sichecung erhöhen lassen wol¬
len , sollen sich bis Donnerstag den Jan Vormit¬
tags auf dem Raihhaus einfinden- Pforzheim den
, 8- Dec- 1803 . Etadtichreiberei .

fHaus feii .1 SaNlermeifter Ungerec dahier ist
- esonnen sein in der Brötzingen Gaffe , neben Schrei -
nermeifter Gotfch und Seiler Siegle stehendes - stöckl»
ge» Haus , nebst einer Kammer , Stall und Holzbo¬
den in des Nachbarn Scheuer , entweder aus freper
Hand , oder in öffentlicher Versteigerung Montags
den 9 . Jenner 1804 auf dem Ratphaus zu verkaufen,
wozu sich die Liebhaber melden und einfinden wollen.

fHauS feil .) Unterzogener ist gesonnen seme
Behausung bei dem Waisenhaus , worunter sich ein
gewölbter Keller befindet , w>« auch «in (Säitiein 0 «-
gen die Nvnaenmühlr , den r ; . Jänner auf dem Rakh-
hauS auf Termine in öffentlicher Gteigerurstg oder
duS freier Hand zu verkaufe» ; sodann eine Scheuer
vebft Hvfrmte , welche mit geringen Kosten zu einer
Wohnung kann ei»ger>chiet werden , neben Nonnen -
Müller Gecwig und Uhrmacher Hölzle . Die Liebha¬
ber hiezu können sich melden bei

Gehäusmacher Gerwig .

4 X
fAnzeige -I Derjenige Subfcribent aus die

Götzischen Predigten für die häusliche Erbauung ,
welcher den >ren Th »il nicht erhalten hat . kann nun
beide Theile gegen Bezahlung bei wir ablangen lassen -

^

Holzhauer , Special -
fDank und Bitte für die atmest Kin¬

der in dec Baumwollenspinnerei . ^ CS
wurde mir für dieseiben eine Gabe , 1 fl . ri kr ., von
Hcn - B F- E - L . mikgerheilr , wofür ich im Namen
dieser Kinder danke- und zugleich erkläre, daß ich auch
anderer Wohlrhätec Gaden gerne annehmen , und
zum Besten dieser dürftigen Kinder aowenden werde.

Gottschalk .
fLese Gesellschaft .! Die alleinige Abgabe

der Bücher der L- G - bat fi
'
rc den Monarh Januar

Herr » . Roller übernommen -
Auszug aus vem Rirchenbuckr .

Geb . Den25 . Dec . Christine , V . Christoph Aab,
B . und Wagner . Den 27 . Louise Reg ine Fnednke ,
V - Johann Philipp Maler , B . und Graveur - Den
» 8. Katharine Margarcih , V . Ioh Mich . Schmidt ,
Beisitzer. De» ji . Karl Christian Wilhelm , V .
Buchhalter Wilhelm Milipp Ludwig .

Gest - Den Lz . Dtti Johanne Wilhelmine , eine
ged . Holzmännin von Jspringen ; erste Ehe mit weil.
Ioh . Gottfried Präksch , B - und Buchbinder dahier ;
zweiteEhe mit weil . Ioh . Jak . Buch , B - u . Schlos -
sermeister dahier , an Altersschwäche , alt 73 I . hin¬
terläßt aus erster Ehe eine Tochter, und 4 Enkel.
Den -6 . Franz Kart , D - Franz Ackermann , B und
Webermeister , an Gichtern , alt >« Tage . Den 27 .
eoriftvpb Friedrich , V - Ioh . Gottfried Golfch , B .
und Schrei,iermeister , an Auszehrung , alt , 3 I . zM. r ; . T - Den -o . » akharioe Barbare , geb . Srei-
nerm , Philipp Adam . Stößers , gew. B u. Flößer«
hmrerl . Wttiwe , al » 8z I . if . i ; St , vvnrS . u.
1 T . lebt noch i T . , von diestr erlebte sie 10 Enkel.
Den z «. Karline Fricdrike Charlotte , V - Johannes
Ringer , B - und TheüungsCommiffLr ^ an eine»
Sttckfluß , alt 7 Ä . 19 T .

[ SRsuffxm » . ] Vorige Woche wurden 140 Sacke Kernen eingeführt, 145 Matter ve^
kauft , und 260 Säcke blieben ausgestellt.

§ . VTIarftprei fe am Zr. Dec . 1803 .
r

Fcuchtpreise : fl kr. Alleclep Vicrualien : kr . Brvd - Taxe : P . L- FleischTaxe : kr .
'

Korn vd . Roggen d . S — 48,Bukter . . - •> « » « 2 i . Schwarzes Bcvd
Alter Kernen . . io rolR '.ndschmalz « - - » 26. der Laibzu ir kr . vchsenfleisch ^ - - - 8
Neuer — . . — —. Kchwemesch. s - - - - 4. hält - - f4 6 Kuhfletsch / - - -
Gemischte Frucht —- - Lichter gezog . ) dasPf . 24. — — zu 6 kr . 2 3 Rindfleisch 1 , , , 6 '
Haber . ; = « < * — .20 - gegoff.ä . - - 26. Weiße « Bcvd der Kalbfleisch ) daSPf . 7
Gerste . f - - - — 36 . H r * 20 . Laib zu 6 kr . hält I 24 Hammelfi . / » • • 7Erbsen . , da« Sri . — to Unichlitt . . / « . » 16 - 17 — — zu 4 kr . 1 4 Schweinesi . 1 * * * 9Wicken ^ » —

1*6 Epec 3 . Stück - - - 4. Kwl d . P . zu r kr - }
Welschkorn - - - - *1-0 Grundbirn d. Sri . - 17 halten - - «3

Düse wöchentliche« Nachrichten kosten 4k kr . halbjährlich in Vorau-hezahlnns.
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